
„Dann werden sie ihre Schwerter zu 
Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen 
zu Winzermessern.“ Jes 2,4:

Friedenszeichen im Dom zu 
Worms

Die Verheißung des Propheten Jesaja für 
die Zeit, wenn Gott kommt, ist mehr als nur 
ein Vertrösten aufs Jenseits. Sie ist auch 
eine Mahnung, schon jetzt nach Kräften das 
Reich des Friedens zu gestalten oder 
zumindest dafür zu beten.

Von Michael Beermann
16. Okt. 2024

Im Westchor des Domes stehen Friedenssymbole der besonderen Art:

Die Lampe ist geschmiedet und gestaltet aus der Hülse einer Artellerie-Granate, die im Ukraine-Krieg abgefeuert 
wurde.

Daneben liegt eine jüddische Kippa und erinnert an die Oper des Massakers an Juden am 7. Oktober 2023, das 
den Krieg in Gaza mit unzähligen weiteren Toten ausgelöst hat.

Das Licht, das hier brennt, ist ein Zeichen der Hoffnung und eine Einladung zum Gebet für die Menschen in der 
Ukraine, in Israel, in Gaza und allen anderen Gegenden der Welt, in denen Krieg, Terror und Verfolgung herrschen.
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